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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TSV 1947 Rothenbuch : TTC Strötzbach 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Hasenstab und Ruppert für den TSV 1947 
Rothenbuch in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf der
TSV 1947 Rothenbuch am vergangenen Freitag auf den TTC Strötzbach. Die Gastgeber behielten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Leander Leberl.

Los ging es mit den Doppeln. Ruppert / Hasenstab machten mit Brückner / Wissel bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Ruppert / Hock und Hohm / Györe beendet, das Ruppert / Hock
letztendlich gewannen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Balling / Leberl ihren Gegnern Fersch / Koch letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kevin Ruppert gelang es dann Ruppert Györe zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch
noch bestätigte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jan Ruppert sein Einzel gegen
Alexander Hohm noch mit 11:9, 11:8, 8:11, 8:11, 5:11 im Entscheidungssatz. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Jonas Hasenstab im
Spiel gegen Benjamin Fersch bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Beim 0:3 gegen Joachim Brückner fand Max Balling von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher
wenig Gegenwehr bekam Johannes Hock beim 3:0 von Holger Wissel. Da gab es nichts zu rütteln.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Leander Leberl gegen Wolfgang Koch
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Mit 3:1 siegte Kevin
Ruppert gegen Alexander Hohm und gab dabei nur einen Satz ab. Zwischenzeitlich musste Jan
Ruppert zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Ruppert Györe aber trotzdem sicher mit 3:
1 ein. Jonas Hasenstab konnte im Spiel gegen Joachim Brückner einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 8:4. Max Balling verlor dann seine Partie gegen Benjamin Fersch unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 10:12, 6:11, 10:12. Ein Satz reichte nicht, weshalb Johannes Hock
die Partie gegen Wolfgang Koch, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Leander Leberl
gegen Holger Wissel. Damit war der 9. Punkt für den TSV 1947 Rothenbuch im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1947 Rothenbuch am 04.02.2023 gegen den TTC
Schimborn möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
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21.01.2023 gegen den FSV 1920 Michelbach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1947 Rothenbuch

Doppel: Ruppert / Hasenstab 1:0, Ruppert / Hock 1:0, Balling / Leberl 0:1 
Einzel: K. Ruppert 2:0, J. Ruppert 1:1, J. Hasenstab 2:0, M. Balling 0:2, J. Hock 1:1, L. Leberl 1:1 

 TTC Strötzbach
Doppel: Hohm / Györe 0:1, Brückner / Wissel 0:1, Fersch / Koch 1:0 
Einzel: A. Hohm 1:1, R. Györe 0:2, J. Brückner 1:1, B. Fersch 1:1, W. Koch 2:0, H. Wissel 0:2


